
Filmtrialog
SONNTAG, 04.10.2026, 12:30 UHR IM LUNCH'KINO

 MIT PODIUMSDISKUSSION IN ANWESENHEIT DES REGISSEURS 



In Kooperation mit

Betroffene Person |  Christian Sonderegger
Angehörige Person | offen

Fachperson | Dr. Markus Bürge (Geriater) 
Regisseur | Kaspar Kasics

Psychische Gesundheit betrifft uns alle – im Alltag, in Familien, in der Arbeitswelt und in der Gesellschaft.
Entsprechend vielfältig sind auch die Filme, die sich mit diesem Thema auseinandersetzen und zum
Austausch anregen. Der «Filmtrialog» zeigt aktuelle Premieren mit anschliessender Podiumsdiskussion rund
um psychische Gesundheit. Getragen wird das Format von der Vereinigung Angehöriger psychisch Kranker
(VASK), der Selbsthilfe BE, der Heilsarmee Buchseegut, Pro Infirmis, EX-IN Schweiz, der Katholischen Kirche
Region Bern und von 143.ch – Die Dargebotene Hand Bern.

Das unendliche Jetzt
Was passiert mit Menschen, die an Demenz
erkranken? Was passiert mit Ihnen, wenn sie sich
dessen bewusst werden? Und was, wenn sie
damit szenisch spielen und alles zur Sprache
bringen? 

Der Film wagt den Schritt ins Unbekannte. Jeder
Satz, jedes Wort, jede Bewegung entstand im
Moment des Drehs, die Beteiligten nahmen es
selbst in die Hand. Sie zeigen, was sie bewegt,
wohin es sie treibt und worüber sie lachen.

Sonntag, 4. Oktober 
Filmbeginn um 12:30 Uhr
Türöffnung um 12:00 Uhr

Kino «cineMovie 1» Seilerstrasse 4 | 3011 Bern
Ticketverkauf unter www.quinnie.ch

Podiumsdiskussion ab 
ca. 14:30 Uhr 
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